
 

 

 

 

N r . 151/15/GR 

 

Federführendes Amt Kultur- und Sportamt  

Behandlung Gremium Termin Status 

zur Vorberatung Verwaltungs- und Finanzausschuss 15.10.2015 nicht öffentlich
zur Beschlussfassung Gemeinderat 29.10.2015 öffentlich
 

 
Landeskinderturnfest 2017 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Da für die Sanierung und Erweiterung der Karl-Euerle-Halle in den Jahren 2016 bis 2018 ein Antrag 
auf Aufnahme in das „Bundesförderprogramm zur Förderung der Sanierung kommunaler 
Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ gestellt werden soll, hält die 
Verwaltung eine Durchführung des Landeskinderturnfestes im Jahr 2017 nicht für sinnvoll. 
 
 

 

 

Haushaltsrechtliche Deckung HHSt.:   
Haushaltsansatz: EUR EUR
Haushaltsrest: EUR EUR
Verpflichtungsermächtigung für Ausgaben im folgenden Jahr: EUR EUR
Für Vergaben zur Verfügung: EUR EUR
Aufträge erteilt (einschl.vorst.Vergabe): EUR EUR
Noch freie Mittel/über bzw. außerplanmäßige Ausgaben: EUR EUR
Amtsleiter: Sichtvermerke:
 
 
 
 
______________________ 
Datum/Unterschrift 

I 

 

 
Kurzzeichen 
Datum 

II 10 20 60 61 

 

S t ad t  B a cknang  

S i t z ung s vo r l a g e  



 Sitzungsvorlage Nr.:
 151/15/GR 
 Seite: 2 
 
Begründung: 
 
Der Antrag für eine Aufnahme in das Bundesförderprogramm muss bis zum 13. November 2015 
gestellt werden. Der Bescheid bezüglich des Bundeszuschusses ist erst im Mai 2016 zu erwarten. 
Der Schwäbische Turnerbund erwartet allerdings bis Ende Oktober 2015 eine Aussage der Stadt 
Backnang, ob das Landeskinderturnfest 2017 in Backnang durchgeführt werden kann. Im Falle 
einer Bewilligung des Bundeszuschusses müsste mit den Baumaßnahmen im Herbst 2016 
begonnen werden. In Anbetracht einer Bauzeit von eineinhalb Jahren wären die Baumaßnahmen 
erst im Frühjahr 2018 abgeschlossen. Dies würde bedeuten, dass die Karl-Euerle-Halle im Jahr 
2017 nicht genutzt werden kann. Einschränkungen auch im Umfeld der Halle sind wohl zu 
erwarten. Das Max-Born-Gymnasium und die Max-Eyth-Realschule als Übernachtungsstätten, die 
anliegenden Sportplätze und die Stadthalle als geplante zentrale Versorgungsstätte würden 
zusammen mit der Karl-Euerle-Halle das Zentrum des Landeskinderturnfestes ausmachen. Die Karl-
Euerle-Halle ist aufgrund ihrer Lage und Größe für diese Veranstaltung zentral und unverzichtbar. 
Es ist im Übrigen dem Publikum kaum vermittelbar, dass eine Veranstaltung in der Größenordnung 
des Landeskinderturnfestes gerade im Jahr vor einer geplanten Sanierung und Erweiterung der 
Karl-Euerle-Halle durchgeführt werden soll. 
 
 
 
 


